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DURCHSCHNITTSGEWICHT DER FRÖCHTE.

2 den Kisten mit obigen Stückzahlen darf das Durchschnittsgewicht

Früchte, unter Einhaltung des festgesetzten Mindestbruttogewichtes
unter Wahrung der Gleichmässigkeit der Fruchtgrösse, innerhalb der

den Grenzen schwanken:

Air Kisten zu 128 Früchten
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» » 360

» Hulbkisten zu 64 Früchten

80 &gt;

100

130

180

2 190 zu 200 &amp;r

160 » 170 gr.

20 : 130 gr.

90 © 100 gy.

65 » 75 gr.

190 » 200 gr,

160 » 170 gr.

120 » 130 ger.

90 » 100 gr.

R5 x 75 or.
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AUFSCHRIFTEN AUF DEN KISTEN.

Auf allen Kisten, die für den Export bestimmte Apfelsinen von Rodi

zano) enthalten, muss mit deutlicher, haltbarer Schrift vermerkt sein:

1 aPY Y

«) auf einem Kopfteil: die Reichsschutzmarke (mit schwarzer Tinte),
Marke des Exporteurs und die Anzahl der in der Kiste enthaltenen

hte:
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b) anf einer Längsseitenwand: auf der linken, auf obigen Kopfteil

jenden Hälfte, die Bezeichnung « primissima » oder «prima» und die

Itsangabe « Arance di Rodi »; auf der rechten Hälfte: Name und Adresse

zum Gebrauch der Reichsschutzmarke ermächtigten Firma, sowie die

ımer der betreffenden Ermächtigung.

Werden die Kisten in Jute oder Säcke verpackt, so sind die erwähnten

chriften in klarer und augenfälliyer Weise auf der Hülle zu wie-

len.
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Ausfuhr von Zitronen und Apfelsinen aus Kalabrien.

Für die Ausfuhr von Zitronen und Apfelsinen aus Kalabrien gelten

Yhen Vorschriften wie für die betreffende Ausfuhr ans Sizilien.


